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 Tel.: Spenden-Hotline: 09001-33 22 30 (Anruf 5 Euro) 

Liebe Tierfreunde, 
 
Normalerweise sollten Sie diese 39. Ausgabe der Pfoten-News kurz vor unserer Mitgliederversammlung in 
Händen halten. 
Ich weiß natürlich nicht, ob ich dann noch Ihr 1. Vorsitzender bin. Und auch unsere Schatzmeisterin stellt 
sich zur Wahl. 
Natürlich hoffen wir beide auf Ihr Wohlwollen. 
Wie auch immer ICH BEDANKE MICH GANZ HERZLICH FÜR IHR VERTRAUEN IN DEN VERGANGE-
NEN 13 JAHREN: 
13 Jahre als 1. Vorsitzender. Es war sicher nicht immer ganz einfach. Es gab Höhen, aber auch Tiefen. Das 
Leid der Tiere hat mir teilweise doch erheblich zugesetzt, aber auch stärker gemacht. 
Ein Leben für die Tiere wurde im Laufe der Jahre immer mehr zu meinem Motto. Lachen und Weinen lagen 
ganz dicht beieinander. Ich hätte das anfangs nicht für möglich gehalten. 
Ich wünsche und hoffe, Sie schenken mir am 8. Mai nochmal Ihr Vertrauen. Ich werde mich für weitere zwei 
Jahre zur Wahl stellen. Dann wären es im Jahre 2026 runde 15 Jahre als 1. Vorsitzender. Das ist dann ein 
kleines Jubiläum. 2026 möchte ich dann den Vorsitz in neue, jüngere Hände geben und hoffe da auf Ihre 
Unterstützung. Derzeit arbeite ich eine Nachfolgerin ein, die sich Ihnen am 08. Mai vorstellen wird. Ich 
möchte alles geregelt wissen. Nicht so wie bei mir 2011. 
Natürlich werde ich, wenn es die Gesundheit zulässt und Sie mich dann noch wollen, in irgendeiner Art wei-
terhin für den Tierschutz Mölln tätig sein.  
2026 endet auch meine Arbeit im Landesverband des Deutschen Tierschutzbundes. 
 
 
Für Ihre Unterstüt-
zung, 
 
Herzlichen Dank 
 
. 
Gaston Prüsmann. 
1. Vorsitzender 
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Die Artikel erhalten Sie bei uns im Tierheim, an 
einem unserer Info-Stände oder auch online ge-
gen Vorkasse. Die CD und Baumwolltasche er-
halten Sie auch bei Werkers Welt Gartenmarkt, 
Alt Mölln. CD auch im Fressnapf, Mölln 
CD    = EUR   5,00 
Shirts  = EUR 12,00 
Kugelschreiber = EUR   2,50 
Einkaufsbeutel = EUR   2,50 
Schlüsselanh. = EUR 12,00 
evtl. Versandkosten 
Alle Einnahmen gehen zu 100% an den Tierschutz. 

 

Aus unserem Tierheim-Shop 

2024 
Mai, 08.   - Mitgliederversammlung 
Mai, 26.   - Kinder u. Familienfest 
Juli, 14.   - Sommerfest 
September, 22.  - Tag d. offenen Türen 
November, 23.  - Weihnachten f. Tiere 
 

Stammtische im Tierheim 
Gassigeher - Jeden 2. Freitag im Monat 
Ausgenommen, wenn an den genannten Ta-
gen größere Veranstaltungen im Tierheim 
stattfinden 
 
Achtung - wir suchen Jugendgruppenleiter 
 
 
 

Termine 2024 Vorschau 

Mit diesem QR-
Code gelangen Sie 
direkt auf unsere 
Homepage, wo Sie 
auch unsere Ver-
mittlungstiere, un-
sere Pfoten-News,  
Termine und vieles 
mehr finden. 

Teichzubehör 
Fleece– und Wolldecken 
Ganzjahres-Wildvogelfutter 
Waschpulver 
Hochwertiges Nassfutter für Hunde und Katzen 

Wir freuen uns über: Bitte teilen Sie uns Ihre neuen Da-
ten mit, wenn sich bei Ihnen etwas 
geändert hat. Oder sollten Sie un-
sere Pfoten-News nicht erhalten 
haben. Wir sind auf Ihre Mithilfe 
angewiesen. Adressen- oder Kon-
toänderungen sind auch für uns 
wichtig. Tel.: 04542-837009 
E-Mail:  
brigitta@tierschutz-moelln.de 
Vielen Dank für Ihre Hilfe. 
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 Zuhause gesucht - wir warten im Tierheim Mölln auf Euch 

Unsere ca. 6 Jahre alte Sharphei Mix Hündin Nia, 
hatte nach einem guten Jahr bei uns im Tierheim, 
endlich "ihr" Zuhause gefunden.  
Doch dann ereilt Herrchen ein schwerer Schicksals-
schlag, der auch unsere Nia traf und so musste sie 
zurück zu uns. 
Noch versteht sie nicht, was passiert ist und wartet 
täglich hoffnungsvoll am Tor auf Herrchen. 
Wir wünschen uns, dass sie schnellstmöglich je-
mand kennenlernt und diesmal hoffentlich für immer 
bleiben kann. 
Nia ist eine actiongeladene Hündin die unglaublich 
lernwillig ist. 
Es fällt ihr jedoch schwer, sich beim Gassigehen an 
ihrem Menschen zu orientieren und kommt auch nur 
schwer zur Ruhe. 
Fremden gegenüber ist sie anfänglich skeptisch, 
doch hat sie jemanden kennengelernt und ins Herz 
geschlossen, gibt es kein Halten mehr.  
Andere Hunde und Katzen dagegen, mag Nia über-
haupt nicht, dies sollte man auf keinen Fall unter-
schätzen. 
Trotzdem ist Nia für jeden Schabernack zu haben 
und lässt sich auch nur zu gerne den Pelz kraulen. 
Mit Nia bekommt man eine spannende Mischung 
aus Spaß und Action. Sie ist die perfekte Begleitung 
für powervolle Menschen, die sich gerne auf neue 
Abenteuer und konsequentes arbeiten, vor allem an 
ihrer Impuls Kontrolle, mit einem Hund einlassen 
möchten.  
Für Hundeanfänger ist Nia jedoch nicht geeignet 

„Nia“, Sharpei Mix Hündin geb. 2019 
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 Besuchen Sie auch unsere Homepage, wo Sie weitere Tiere finden: 
www.tierschutz-moelln.de 

Vermittlung derzeit nur nach telefonischer Vereinbarung. 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 

Telefon: 04542 - 36 83 
Es sind die derzeit gültigen Hygienevorschriften einzuhalten. 

Aika kam als Abgabehund zu uns, weil sie ein Kind 
verletzte, das sie bedrängt hatte. Sie zeigt sich bei 
uns unsicher fremden Menschen gegenüber und rea-
giert drohend, wenn Menschen in ihren persönlichen 
Freiraum eindringen. Aika ist unsicher in neuen Situ-
ationen und versucht, aus diesen rauszukommen. 
Mit Menschen, die sie kennt, ist sie sehr lieb und an-
hänglich. Bei Artgenossen entscheidet die Sympa-
thie, jedoch bevorzugt sie Rüden als Spielkamera-
den. Aika sucht hundeerfahrene Menschen, die be-
reit sind, sie auszulasten und sich bewusst sind, 
dass sie bei fremden Menschen langsam herange-
führt werden sollte oder zum Schutz dieser einen 
Maulkorb tragen sollte. Aika hat einen ausgeprägten 
Jagdtrieb, hat ein solides Grundgehorsam und möch-
te körperlich sowie geistig gefördert und gefordert 
werden. Sie kann einige Stunden allein bleiben und 
ist stubenrein.  
Mittlerweile hat Aika sich im Tierheim gut eingelebt 
und begrüßt uns Tierpfleger und die Gassigeher sehr 
stürmisch und lieb. Sie lässt sich mittlerweile schnell 
von ihren Bezugspersonen an fremde Menschen 
heranführen. Auch einfach mal Kuscheln liebt sie 
sehr. Sie ist sehr sportlich und läuft sehr gerne aus-
giebige Gassirunden. Dabei ist sie immer gut abruf-
bar, jedoch nicht ganz leinenführig. Bei uns zeigt 
sich, dass Aika gerne ein Einzelhund sein möchte. 
Enger Kontakt zu Artgenossen ist ihr etwas zu viel. 
Auf der Wiese mit genug Platz spielt sie jedoch sehr 
gerne und ausgelassen mit Rüden.  

„Aika“, Mix, Intakt, geb. 2020 
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 Zuhause gesucht - wir warten im Tierheim Mölln auf Euch 

Ca. 15 halbstarke Youngster suchen noch ein neues Zuhause 

Chiara, Kätzin, geb 2023 
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Ria und Rübe geb 2022 

Sanja, Kätzin, geb 2015 
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 Sommerfest am 17. Juli im Tierheim Mölln 

Fotoshooting am 15.Juni zu Sonderpreisen zu Gunsten vom Tierschutz 
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 Veranstaltungen 2024 - Vorschau 

Wir wagen einfach mal etwas Neues 
Ein Kinder– und Familienfest im Tierheim Mölln. 
Viele unserer Mitglieder haben natürlich auch Kin-
der. Mit dieser Veranstaltung wollen wir einfach mal 
etwas für Familien und deren Kinder tun.  
Aber natürlich nicht nur. Selbstverständlich sind alle 
eingeladen, die sich einfach mal einen schönen Tag 
machen wollen. 
Ob mit oder ohne Kinder, kommen Sie vorbei und  
genießen Sie den Tag bei uns im Tierheim. 
Vielleicht bei Kaffee und Kuchen? Oder in unserem 
Veggy-Bistro. Lassen Sie sich evtl. von der veganen 
Küche überzeugen. Aber keine Angst, sollte es gar 
nicht anders gehen, steht immer noch unser Grill 
zur Verfügung. 
Denn wir wollen versuchen Sie zu überzeugen, aber 
nicht zu etwas zwingen. Sie entscheiden bei uns 
immer noch selbst. 
Für die Kinder haben wir ein großes Programm.  
Natürlich können Sie aber auch unser Tierheim be-
sichtigen oder sich über den Tierschutz informieren, 
Wir stehen an verschiedenen Ständen zu Ihrer Ver-
fügung. 
Kinder bis 12 Jahre haben alles frei. Aber auch für 
alle anderen Gäste gilt halt „Familientag mit fami-
liengerechten Preisen“. 
Kommen Sie und lassen sich einfach überraschen. 



11 

 



12 

 TIER-NOTRUF.de  



13 

 



14 

 Gismo sucht sein „Für immer Zuhause“ 

Lieber Leser, 
 
darf ich mich vorstellen: Ich bin Gismo und warte 
auf mein für-immer-Zuhause. Als älterer Herr ist das 
etwas schwierig, auch wegen meiner kleinen ge-
sundheitlichen Baustellen. Ich war schon einmal 
vermittelt, aber offenbar gab es da keine Katzen-
kenner, und ich musste zurück ins Möllner Tierheim.  
Meine Schilddrüse hat eine Überfunktion, so dass 
ich nun täglich Medizin bekomme, die ich immer zu-
sammen mit einem Klecks meiner geliebten 
Schleckpaste einnehme … lecker! Außerdem esse 
ich hauptsächlich Urinary-Nassfutter, damit sich nie 
wieder schmerzhafte Struvitsteine in meiner Blase 
bilden.  
Seit November wohne ich auf einer Pflegestelle in 
einer 2-Zimmer-Suite. Im Rest des Hauses leben 
noch 5 andere Katzen, die sich alle schon lange 
kennen. Wir beobachten uns oft gegenseitig durch 
die Gittertür, aber ohne diese Tür ist mir die Gesell-
schaft sehr unangenehm, weil die vierbeinigen Mit-
bewohner ziemlich aufdringlich sein können. Sie 
sind so jung und ungestüm, wollen ständig spielen 
und verfolgen mich, obwohl ich keine Lust auf so 
viel Nähe habe. Ich kann nicht mal in Ruhe aufs Klo 
gehen. 
Momentan passen meine Pflegedosis auf, dass 
mich keiner ärgert, aber sie sitzen tagsüber bei der 
Arbeit, sodass ich währenddessen allein in meinem 
Zimmer bleiben muss.  
Am liebsten würde ich ausziehen! 
Ich träume von einem Zuhause mit katzenerfahre-
nen Menschen, möglichst ohne kleine Kinder. Wenn 
man mich gegen meinen Willen bedrängt, wehre ich 
mich natürlich. Ansonsten liebe ich ausgiebige Strei-
cheleinheiten, lasse mich bürsten (obwohl ich das 
gar nicht nötig hab), liege faul mit meinen Menschen 
im Bett oder jage für ein paar Minuten dem Feder-
wedel hinterher. Auch angle ich gern Trockenfutter 
und Leckerlis aus dem Fummelbrett. Insgesamt bin 
ich eher ein gemütlicher Charakterkopf … und ich 
kann schnurren wie ein Weltmeister! 
Falls andere Katzen da sind, sollten diese respekt-
voll und zurückhaltend sein. Ich habe nichts gegen 
Artgenossen, bin aber keine Stapelkatze, sondern 
eher ein distanzierter Gentleman.  
Früher war ich mal Freigänger, doch auf meiner 
Pflegestelle kann ich nicht raus. Wie toll wäre es, 
eines Tages wieder in einem gesicherten Garten 
umherzustreifen! Oder mir auf einem vernetzten 
Balkon den Wind ums Näschen wehen zu lassen! 
Falls Du Dir ernsthaft vorstellen kannst, mich zu 
adoptieren, darfst Du mich natürlich gern vorher auf 
der Pflegestelle besuchen und kennenlernen. Die 
Vermittlung erfolgt ausschließlich übers Tierheim 
Mölln. 
 
Wann sehen wir uns? 
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Man kennt es ja. Da sitzen zwei Männer zusammen und überlegen was sie so anstellen können.  
Nicht immer kommt da etwas Gutes bei heraus. Anders in diesem Fall. Florian Bargholz, Mit-
Geschäftsführer bei Trittau-Online und sein Freund Oliver Mau, Architekt waren mal wieder in der Body & 
Soul Wohlfühloase von Monica Correia in Trittau. Und ihre Idee war nun wirklich etwas besonderes. 
Vor einem Jahr kamen sie auf die wirklich (für uns) gute Idee, abnehmen zu wollen. Das sollte dann in der 
Body & Soul Wohlfühloase passieren. Für jedes Kilo, was sie innerhalb von einem Jahr abnehmen, sollten 
Euro 10 in eine Spendenkasse für den Tierschutz Mölln gelegt werden. Was soll ich sagen? Am Donners-
tag, d. 21. März übergaben Sie einen Scheck in Höhe von 850 Euro an den 1. Vorsitzenden Gaston Prüs-
mann. Man sieht, es gibt viele Möglichkeiten etwas Gutes zu tun. Vielen Dank Euch Beiden. 

Es gibt viele Arten zu spenden! 

Danke, 
Amaya! 

Es ist immer wieder 
schön, wenn man 
Kinder sieht, die sich 
für Tiere engagieren. 
An unserem Tag der 
offenen Türen am 
17. März erschien 
die 10 jährige  
Amaya Schmidt aus 
Güster in Begleitung 
ihrer Mutter. 
 
Sie übergab dem 1. 
Vorsitzenden Gaston 
Prüsmann einen 
Umschlag mit einer 
Geldspende. 
 
Amaya hatte sich zu 
ihrem 10. Geburts-
tag Geldspenden für 
das Tierheim in 
Mölln gewünscht. 
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 Über Katzenverhalten - Katzen müssen spielen 

Es gibt eine unumstößliche Tatsache, wenn du mit 
Katzen zusammenlebst. 
Katzen müssen spielen. Vor allem Katzen in Woh-
nungshaltung benötigen täglich diese Spielstunden 
mit dir. Aber auch Freigänger freuen sich, wenn eu-
re Verbindung durch das tägliche Spiel gestärkt 
wird. 
Damit du und deine Katze erfolgreich zusammen-
spielen bzw. du sie zum Spielen animieren kannst, 
ist es zuerst nützlich zu wissen, wie Katzen jagen. 
Beobachtest du eine Katze in der Natur, fallen dir 
sicher verschiedenen Dinge auf, die sich im gemein-
samen Spielen umsetzen lassen, dabei ist deiner 
Fantasie kaum Grenzen gesetzt. So gut wie jede 
Katze spielt. Wenn sie es nicht tut, und gesundheit-
lich alles in Ordnung ist, kannst du davon ausgehen, 
dass ihr diese Lernerfahrung fehlt und sie es erst 
neu erlernen muss.  
Dazu brauchst du nur etwas Geduld und tägliche 
Spieleinheiten. Damit lässt sich auch der unmotivier-
teste Sofatiger zum Spielen animieren, wenn du 
weißt, worauf du achten kannst. 
 
Lernen durch Nachahmen 
Die Mutter bringt ihren Welpen das Jagdverhalten 
bei. Bei ihr lernen sie alles, was sie zum Thema 
Beutefang wissen müssen. Sie lernen über die un-
terschiedlichen Laute, die ihr Mutter macht, eine 
Beute zu differenzieren. Ist das nicht gegeben sind 
wir oder Mitkatzen die Lehrer. Dieses Jagdverhalten 
machen wir uns jetzt zunutze, um deine Samtpfote 
zum Spielen zu animieren. 
 
Der Lauer-Jäger und seine Beute 
Katzen sind Lauer-Jäger, das heißt, sie können 
manchmal stundenlang vor einem Mäuseloch ver-
harren. Um der Beute erfolgreich aufzulauern. benö-
tigt eine Katze i.d.R. gute Versteckmöglichkeiten. In 
der Wohnung kannst du mit Möbeln, Tüchern, Kar-
tons, Pflanzen einfach Höhlen auf und abbauen. 

Diese immer wieder neugestalten, schafft neue 
Möglichkeiten der Erkundung.  
Dabei wird auch unter Türschlitzen oder um die Mö-
bel herumgespielt, so dass die Beute immer wieder 
verschwindet. 
Achtung! Keine echte Beute läuft auf die Katze zu. 
Auch dass eine Katze ihrer Beute vorsichtig mit Ab-
stand begegnet, ist keine Angst oder Desinteresse, 
sondern gehört in das beschriebene Jagdverhalten. 
Deine Aufgabe besteht jetzt darin, das 
Beuteverhalten nachzuahmen. Dabei spielt auch die 
Größe des Spielzeugs eine große Rolle. Wähle es 
so aus, dass es der Größe der Ursprungsbeute 
Maus (oder Vogel) entspricht. 
In den Beratungen höre ich immer, meine Katze 
spielt nicht, sie verliert schnell das Interesse. Das ist 
ein großer Irrtum. Als Lauer-Jäger bewegt sie sich 
während der Jagd kaum, sie kann tatsächlich stun-
denlang vor einem Mäuseloch verharren. Wenn dei-
ne Katze also konzentriert starrt, ist das kein Desin-
teresse, sondern natürliches Verhalten - das Lau-
ern. 
Der größte Teil der Jagd erfolgt im Kopf der Katze, 
du siehst nur noch den Hechtsprung auf die Beute, 
der Rest bleibt für dich unsichtbar.  
Wenn du genau hinschaust, siehst du den hochkon-
zentrierten Blick und manchmal den schon wackeln-
den Hintern. 
Auch die Schnurrhaare liefern dir gute Anhaltspunk-
te über das Interesse deiner Katze. Sie vibrieren 
richtig vor Freude über das gemeinsame Spiel. 
 
Jagd-Erfolge 
Katzen jagen, um sich zu ernähren. Trotzdem kann 
man bei Freigängern immer mal wieder auch das 
reine Spiel beobachten, wenn sie einem Schmetter-
ling oder einer Libelle nachjagen. Deshalb plane 
auch mit deinem Freigänger tägliche Spieleinheiten 
ein. 
In erster Linie geht es aber bei der Jagd um das Er-
legen von Beutetieren. Natürlich ernähren wir unse-
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 re Katzen und oft ist die Jagd nach der Maus unnö-
tig. Gehört aber einfach zum kätzischen Instinkt.  
Wenn es jedoch um das erfolgreiche Spiel mit dei-
ner Katze geht, ist es wichtig, dass du dich an das 
Jagdverhalten erinnerst 
Nicht jede Jagd ist von Erfolg gekrönt, wenn es aber 
um das Spiel geht, sollte es immer zum Erfolgser-
lebnis kommen. Vor allem bei Hilfsmitteln wie den 
Laserpointer ist es ganz besonders wichtig, diese 
auch auf einer Beute z.B. Leckerlie oder Baldriankis-
sen enden zu lassen. Nur dann ist die Jagd für dei-
ne Katze erfolgreich und du vermeidest Frust. 
 
Spielrunde richtig beenden 
Keine Jagd sollte einfach aufhören, während die 
Katze noch in ihrer Lauer-Position sitzt, denn so en-
det die Jagd frustrierend für die Katze. Unter Um-
ständen empfindet sie es sogar als Strafe und lässt 
die angestaute Energie an Mitkatzen, Menschen 
oder Möbeln aus. Am schönsten für deine Katze ist 
es, wenn sie bestimmen kann, wann es für diese 
Runde ausreichend war. 
Deine Katze hat ihren Rhythmus aus Kuscheln, Dö-
sen, Revier erkunden, Fressen, Putzen, das stille 
Örtchen aufsuchen, sowie Jagen und Spielen u.v.m.  
Der Katzentag unterteilt sich in viele kleine Happen. 
Wenn du es einrichten kannst, dann spiele auch in 
kleineren Etappen und gönne ihr zwischendurch ih-
ren Erholungsschlaf. 
Ein Tipp zum Schluss: Katzen sind Dämmerungsjä-
ger, wenn wir müde werden laufen sie zur Hochform 
auf. Für eine ruhige Nacht gönne euch beiden eine 
ausgiebige Spielrunde vor dem Schlafengehen. 
  
Ich wünsche euch eine schöne Spielzeit! 
Herzlichst  
Eure Stefanie 
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Spenden an:  
 
Ela's Arche e. V. 
Kontodaten 
IBAN DE24 4401 0046 0496 3674 61 
BIC PBNKDEFF 
POSTBANK HADEMARSCHEN 
 
PAYPAL: Elas-arche@outlook.de 

Ela‘s Arche e.V. - Ein Heim für alte, kranke u. Handicap-Tiere 

Moin ihr lieben Archefreunde, Tierschützer und Tier-
freunde. 
Es ist Karfreitag und ich sitze nun hier an meinem 
Artikel für die Zeitschrift Pfoten-News. Tja, wir sind 
immer noch fleißig am Neuaufbau und es gibt immer 
noch viel zu tun. Den Zaun für die Schafe haben wir 
gewuppt und nun geht es weiter mit Hundeauslauf 
vorne, Überlegung was wir als Zwischentor nehmen, 
Katzengehege und Schildkrötengehege. Ihr seht wir 
kommen nur schleppend voran. Warum? Weil wir 
einfach zu wenig Leute sind. Eigentlich sehr schade, 
denn im Tierschutz erreicht man nur mehr, wenn 
viele mit anpacken. Und wie immer brauchen wir für 
diese Dinge Material und dazu auch finanzielle Un-
terstützung. Ohne geht es leider nicht voran. Wir ha-
ben nun auch einen Wohnwagen organisiert, den 
wir nun polieren um "Urlaub gegen Hand" anzubie-
ten oder einfach auch eine Unterkunft für Helfer zu 
haben, die eventuell etwas länger hier bleiben 
möchten, um zu arbeiten. So würde man auch mal 
ein Stück mehr schaffen. Am 14.03. kam unsere 
kleine Pamela. Sie kommt aus Rumänien und ist 
wirklich eine kleine, süße Zaubermaus. Sie hat in 
ihrem Leben auch schon einiges durch. Pamela ist 
krank, Mamatumore usw. Doch sie genießt ihr Le-
ben hier und hat sich so wundervoll toll und schnell 
eingefunden. Ihren ersten Tierarztbesuch meisterte 
sie mit Bravour. Sie war so mega tapfer. Augen und-
Ohren gescheckt, Blutabnahme und Röntgen. Medi-
kation neu eingestellt und es wird schon besser mit 
ihrem Husten. Die Zeit wird es mit sich bringen und 
ich hoffe, dass sie noch eine wunderschöne Zeit bei 
uns verbringen darf. Unsere Omi Linchen hatte am 
09.04. Geburtstag und wurde stolze 17 Jahre alt. Ich 
hatte sie mit 4 Monaten aus schlechter Haltung mit 
dem Tierschutz befreit und seitdem lebt Omi Lin-
chen bei uns. Omi Linchen ist dement und inkonti-
nent, ihre Nieren müssen ständig kontrolliert werden 
und bekommt natürlich für alles Medis. 
Ja, auch die Tierarztkosten sind gerade enorm und 
es müssen noch einige andere zum Tierarzt-Check. 
Auch hier wäre ich sehr dankbar, wenn man der Ar-
che unter die Arme greifen würde. Darum bitte ich, 
unterstützt die Arche und somit auch die Archetiere. 
Man findet uns auf Facebook "Klein Babe und ihre 
tierische Bande" Unsere Vereinsseite Ela's Arche e. 
V. Instagram, Betterplace Homepage Ela's Arche e. 
V. GoFound me  

Wir sagen Dankeschön für's Lesen, für's Interesse 
und für Eure Unterstützung.  
 
Eure Ela und die Archebande 
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 Unsere Rottweiler-Familie zieht aus 

Sie brachten Leben in 
die Bude, Unser Rott-
weiler-Paar Wanda und 
Buddy mit ihren neun 
Welpen. Unsere Mitar-
beiter hatten viel Spaß, 
aber auch sehr viel Ar-
beit mit ihnen. 
Und wie immer lässt 
man sie hinaus mit  

einem lachenden und 
einem weinenden Auge. 
Nun hoffen wir natürlich 
alle, dass sie ihr „für im-
mer Zuhause“ gefunden 
haben. 
Wir wünschen ihnen und 
ihren neuen Familien 
Alles Gute. 
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Anlässlich der diesjährigen landesweiten Katzenkastrati-
ons-Aktion informierten die TSV aus Mölln, Geesthacht, 
Büchen, Bad Oldesloe und Schwarzenbek sowie die pri-
vate Gruppe Lauentowns Katzenfreunde die Bürger an 
Infotischen und mit der Verteilung von Flyern. 
Am 03. Februar gab es Informationen an Infoständen in: 
Mölln, Fressnapf - Büchen, Kibitzmarkt - Bad Oldesloe - 
Futterhaus und Schwarzenbek, Fressnapf. 
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 Am 10. Februar wurden dann Flyer verteilt in folgenden 
Orten: Alt Mölln, Breitenfelde, Bälau, Borstorf, Büchen, 
Geesthacht, Gülzow, Kollow, Kehrsen, Sophienthal, Gu-
dow, Pötrau, Fitzen, Sandesneben, Siebenbäumen, La-
benz, Bad Oldesloe 

Zusätzlich gab es noch ei-
nen Infostand bei Famila in Mölln. 

Und am 17. Februar gab es dann wieder Infostände in: 
Mölln - Futterhaus, Schwarzenbek - Futterhaus, Büchen - 
Edeka Parau, Bad Oldesloe - Fressnapf, Geesthacht - 
Famila 
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 Das Haustierre-

gister des Deut-

schen Tier-

schutzbundes 

Neben dem Grundgesetz gibt es das Tierschutzge-
setz sowie eine Hundeschutzverordnung und in eini-
gen Ländern und Kommunen auch eine Katzen-
schutzverordnung. Letztere leider nicht bundesweit. 
Unabhängig davon haben wir immer wieder Proble-
me mit der Umsetzung dieser Verordnungen. 
Häufig landen in den Tierheimen Hunde und Kat-
zen, die weder gechipt noch registriert oder kastriert 
sind. 
Ohne entsprechenden Chip und Registrierung kön-
nen die Tiere einem Halter nicht zugeordnet werden 
und verbleiben oftmals sehr lange in den Tierhei-
men. 
Das belastet die Tiere und auch uns und verursacht 
natürlich Kosten, die eigentlich unnötig wären. 
Meldet sich dann doch irgendwann ein Halter nach 
längerer Zeit bei uns, gibt es Diskussionen um die 
angefallenen Kosten. 
Das alles wäre vermeidbar, wenn die Tiere gechipt 
und registriert wären. 
Teilweise sind die Tiere zwar gechipt, aber nicht re-
gistriert. Die Halter verlassen sich da auf die Tier-
ärzte. Doch das Chippen bedeutet für diese keine 
Pflicht zur Registrierung. Dafür sind die Halter zu-
ständig. Sprechen Sie also unbedingt Ihre Tierarzt-
praxis darauf an, dann erleben Sie später auch kei-
ne böse Überraschung. Vor allem, Ihr Tier ist 
schneller wieder daheim. 

Wenn Sie Zweifel haben, können Sie Ihr Tier auch 
in den Tierheimen auf Chip und Registrierung prü-
fen lassen.  
Auf unseren Veranstaltungen vom Tierschutz/ Tier-
heim Mölln haben Sie ebenfalls die Möglichkeit zur 
Überprüfung. Sprechen Sie uns an. Ab sofort wer-
den wir einen Findefix-Infostand von uns anbieten. 
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 Ein altes Tier aus dem Tierheim? 
Brigitta und ich haben ja nach dem Ableben von un-
serem Gismo einen neuen "Pflegefall" aus dem 
Tierheim Mölln übernommen. 
Fast 15 Jahre alt. Viele Baustellen. Abgemagert, 
Herzfehler. Wasser in der Lunge usw. Gebellt hat er 
schon gar nicht. Hören konnte er nicht und seine 
Sehkraft war auch schon sehr stark eingeschränkt. 
Im Tierheim hatte er angeblich keine Überlebens-
chance. Laut TA würde er wohl keine Jahre mehr 
leben. Wir sollten uns nur auf eine kurze Zeit mit 
ihm einstellen. 
Anfangs baute er auch bei uns weiter ab. Man konn-
te die Rippen sehen und wir glaubten tlw. "das war 
es". 
Es dauerte natürlich etwas. Heute ist er bei uns an-
gekommen. 
Er hat zugenommen und ist ein kleiner Pummel ge-
worden. Die Rippen sieht man nicht mehr. 
Gegen Wasser in der Lunge und Herzfehler be-
kommt er Tabletten. 
Bellen kann er auch. Fährt mit dem Auto mit. 
Schließt in unserer Siedlung Freundschaften mit an-
deren Hunden. 
Ist neugierig ohne Ende. 
Kurz, es geht ihm scheinbar rundum gut. 
Egal, wie lange er noch haben mag. Er scheint sich 
wohl zu fühlen und zeigt uns das fast täglich. 
Es war absolut richtig, diesem kleinen, alten Kerl 
nochmal zu zeigen wie schön die Welt sein kann mit 
einem eigenen Zuhause. 
Leute, wenn Ihr mit dem Gedanken spielt Euch ein 
Tier zu holen. 
Schaut in den Tierheimen nach und denkt auch an 
die Alten und Kranken. Auch mit Handicap sind es 
die absolut liebsten Familienmitglieder. Natürlich 
wird es meist nicht ganz billig. Arzttermine sind an-
gesagt. Aber die Liebe, die sie Euch geben ist ein-
malig und unbezahlbar! 
                            ——————— 

Wer rastet der rostet. 
Wer kennt nicht dieses Sprichwort? 
Wie wäre es z. B. mit einer ehrenamtlichen Tätigkeit 
beim Tierschutz? 
Wir suchen laufend engagierte und tierliebe Men-
schen. 
- Für Arbeiten im Tierheim. 
- Hilfe bei unseren Veranstaltungen 
- oder bei unseren Info-Ständen 
Alles für und im Namen der Tiere! 
Kontakt: Gaston Prüsmann 
Tel. 0160 4510064 
                             ——————— 

Das Ehrenamt. 
Anbei mal ein Gedicht von Wilhelm Busch. 
Manchmal denke ich er hatte recht damit. 
Zumindest bekommt man oftmals den Eindruck. 
Doch was wäre ohne all die Menschen, die sich eh-
renamtlich engagieren? 
Es würde garantiert nichts mehr laufen hier. 

Warum wird dann das Ehrenamt einerseits so hoch 
gelobt, aber die Ehrenamtlichen oftmals im Regen 
stehen gelassen? 
Jeder Bürger in diesem Lande sollte sich darüber im 
Klaren sein, dass ohne die ehrenamtlichen Men-
schen alles über die Steuern an JEDEN belastet 
werden würde. 
Da hätte dann niemand die Möglichkeit, sich zu drü-
cken. 
Was möchte ich damit ausdrücken? 
Wir sind, wenn wir um Spenden bitten, keine Bettler! 
Wir versuchen, durch Aufgabe unserer Freizeit, 
Euch alle irgendwie zu entlasten. Politik und Bürger. 
Einige Bürger hier schätzen das und unterstützen 
uns. Leider gibt es da aber auch andere Bürger, die 
uns beschimpfen und tlw. sogar bedrohen. Warum? 
Wer sich ehrenamtlich für die Allgemeinheit enga-
giert, hat sich von ALLEN Respekt verdient. Und wir 
sammeln ausschließlich für die Sache. Nicht für 
uns. Wir selbst bringen schon viel Geld mit und ver-
zichten nicht nur auf Freizeit. 
Nehmt also das Ehrenamt nicht so einfach als 
Selbstverständlichkeit hin. Wir brauchen Euch, aber 
Ihr auch uns (gilt ganz besonders für die Politik). 
In diesem Sinne ein großes Dankeschön an alle, die 
das Ehrenamt unterstützen. 
                              ———————- 
Willst Du froh und glücklich leben, 
Laß kein Ehrenamt Dir geben! 
Willst Du nicht so früh ins Grab, 
Lehne jedes Amt prompt ab! 
 
So ein Amt trägt niemals Ehren, 
Denn jeder Klatsch hat scharfe Scheren. 
Schneidet boshaft Dir schnipp-schnapp, 
Deine Ehre einfach ab! 
 
Wieviel Mühen, Sorgen, Klagen, 
Wieviel Ärger musst Du ertragen, 
Gibst viel Geld aus, opferst Zeit- 
Und der Lohn? - Undankbarkeit. 
 
Ohne Amt lebst Du so friedlich- 
Und so glücklich und gemütlich- 
Und sparst Kraft, Geld und Zeit- 
Wirst geachtet, weit und breit. 
 
Drum so rat ich dir, "dem Treuen": 
Willst Du die Deinen recht erfreuen, 
Soll Dein Kopf Dir nicht mehr brummen, 
Lass das Amt den andern - Dummen! 
 
Es ist ein Spruch von alters her: 
Nur ein Idiot wird Funktionär! 
Doch bleibt halt kein Verein am Leben, 
Täts "Die Idioten" nicht mehr geben 

 

Wilhelm Busch  *14. April 1832  + 09. Januar 1908 
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 In eigener Sache - Wir bitten höflich um Beachtung 
Es geht leider immer viel Zeit verloren, wenn wir Detektivarbeit leisten müssen. 
Es kommen Briefe zurück, weil angeblich die Adresse nicht stimmt oder kein Name am 
Briefkasten angebracht ist usw. 
Oder Mitgliedsbeiträge werden zurück belastet weil angeblich die Bankverbindung/ Konto-
nummer nicht mehr stimmt Natürlich mit Gebühren für uns.  
Bitte geben Sie uns entsprechende Änderungen unbedingt auf. 
Neben dem immer höheren Verwaltungsaufwand, der uns von Politik/ Behörden auferlegt 
wird, ist das ein weiterer großer Zeit– und Kostenfaktor für uns, der nicht sein muss. 
Wir sind ein gemeinnütziger Verein. Der Vorstand arbeitet total ehrenamtlich. 
Unsere eigentliche Arbeit für die Tiere leidet unter dem immer größer werdenden Verwal-
tungsaufwand. 
Wir sind bemüht, Spendenbescheinigungen immer zeitnah zu verschicken. Leider kommt es 
aber auch vor, dass Post verloren geht. Bitte scheuen Sie sich 
nicht uns anzurufen, wenn Sie das Gefühl haben es dauert zu lan-
ge. 
Dies gilt im Übrigen auch für den Versand unserer Pfoten-News. 
Gerne schicken wir Ihnen den Link für die Pfoten-News auch per E
-Mail. 
Über YUMPU können Sie diese übers Internet ansehen und auch 
runter laden. 
An vielen Stellen ist unsere Pfoten-News auch ausgelegt. 
Bitte überlegen Sie auch, ob Sie unbedingt eine Spendenbeschei-
nigung benötigen.  
Bei Beträgen bis Euro 200 genügt für das Finanzamt ein Konto-
auszug. 
Bitte helfen Sie uns den Verwaltungsaufwand zu reduzieren. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. Gaston Prüsmann, 1. Vorsitzender 

Bloß nicht ins Tierheim? 
Leider hören wir das sehr häufig. 
Warum eigentlich? Was ist an einem Tierheim so 
schlecht 
Oftmals hört man das tatsächlich von Menschen, 
die selbst noch nie in einem Tierheim waren. 
Ein Grund, weshalb wir z. B. zweimal im Jahr einen 
Tag der offenen Türen bei uns im Tierheim Mölln 
veranstalten. 
Und nicht nur das, Sommerfest, Weihnachten für 
Tiere usw. 
Kommen Sie einfach an den Tagen bei uns vorbei 
oder auch zu den normalen Öffnungszeiten. Diese 
sind TÄGLICH von 14:30 bis 16:30 Uhr. 
Natürlich können Sie auch Sondervereinbarungen 
mit uns absprechen. 
Informieren Sie sich einfach, was so im Tierheim bei 
uns abgeht. 
Für viele Tiere ist unser Tierheim eine Erholung und 
sie lernen tatsächlich echte Liebe kennen. Oftmals 
zum ersten Mal in ihrem Leben. 
Sie werden bei uns nicht nur mit Essen und Trinken 
versorgt. Selbstverständlich gehört auch eine regel-
mäßige ärztliche Betreuung dazu. Und natürlich 
auch die entsprechenden Streicheleinheiten.  

Ehrenamtliche Katzenkuschler und Gassigeher un-
terstützen uns dabei. 
Natürlich ist ein schönes Zuhause für jedes Tier im-
mer besser als ein Tierheim. 
Aber nicht jedes Tier hat ein schönes Zuhause und 
ist dann oftmals besser bei uns aufgehoben. 
Leider gibt es viele Vorurteile über Tierheime oder 
alte Geschichten, die schon lange nicht mehr wahr 
sind. 
Besuchen Se doch einfach mal Ihr Tierheim und 
machen sich selbst ein Bild. 
Und was früher mal war, muss schließlich heute 
auch nicht mehr stimmen. 
Vorstände und/ oder Tierheimleitungen haben ge-
wechselt und oftmals neuen Wind mitgebracht. 
Und wenn Sie tatsächlich irgendwo von Missstän-
den hören, informieren Sie bitte das zuständige 
Ordnungs-/ und oder Veterinäramt. 
Schauen Sie bitte niemals weg, wenn irgendwo ein 
Tier leidet. Das gilt genauso für Kinder usw. 
Zivilcourage darf auch nicht vor Nachbarn und 
Freunden halt machen. 
Schauen Sie hin und niemals weg, bevor es viel-
leicht zu spät ist.  Danke. 
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Mein erster Urlaub im Wohnmobil mit “Frauchen und 
Herrchen” führte mich nach Scharbeutz auf den 
“Womohafen “.  
 
Gott war ich aufgeregt. Was wird mich dort erwar-
ten? Was die alles eingepackt haben. Meine ganzen 
Kuschelkissen. Essen für mich und natürlich die Le-
ckerlies. Die Fahrt war angenehm. “Frauchen” saß 
mit mir zusammen im hinteren Teil. Nach gefühlten 
zwei Stunden Fahrt waren wir am Ziel. Ich musste 
erstmal raus. Die Aufregung schlug auf meine Blase.  
 
Nachdem alles geordnet war, ging es an den Strand. 
Alter, da brat mir doch einer einen Storch. So eine 
große Sandkiste habe ich ja noch nie gesehen. 
Konnte es gar nicht abwarten, den schönen hellen 
Sand unter meinen Pfötchen zu spüren. Mega herr-
lich weich. Super, boah bin ich geflitzt (war ja noch 
an der Leine). ”Frauchen und Herrchen” hatten rich-
tig Mühe mir zu folgen.  

Dann blieb ich aber abrupt stehen. So viel Wasser 
war da auf einmal. Es nahm gar kein Ende. Kannte 
ja nur immer meine pink farbene Baby-Badewanne, 
in der ich 2x im Monat ein Bad nehme. Naja die Ost-
see ist schon beeindruckend. Einen Fehler machte 
ich dann doch, weil ich ja auch neugierig war. Ich 
probierte von dem Wasser. Pfui Deibel, das ist ja 
salzig!!! Bekam gleich Brechreiz. Ist eben kein Pel-
legrino oder Laurentaner Wasser. Gott sei Dank, 
sonst würden die Leute es ja flaschenweise abfül-
len. Was mir aber richtig auf den  Keks ging, waren 
die Casanova’s (andere Hunde). Wollte doch nur in 
Ruhe den Strand genießen. 

Dieses Geschnüffel  an mir nervte echt. Das Interes-
se ging denen  bald verloren, da ich sie einfach ig-
norierte. Ich weiß selber, dass ich eine sööte Dirn 
bin. Wieder zurück am Wohnmobil, merkte ich dann 
aber doch wie erledigt ich war. Die erste Nacht ver-
lief super. Nur morgens wurde ich von einem lauten 
Kreischen geweckt. Es handelte sich um Möwen (so 
laut kannte ich es nicht). OK ich wusste genau, wa-
rum die so laut waren, die wollten, dass die Besu-
cher sich Fischbrötchen kaufen. Hatte am Vortag so 
ein nettes Schild an einer Fischbude entdeckt. 
 
“AHOI LIEBE FISCHBRÖTCHENFANS ! 
MOIN,DIE FRÜHE MÖWE FRISST DEIN FISCH-
BRÖTCHEN !!! PASST AUF DIE MÖWEN AUF” 
Nach einem leckeren Frühstück ging es von Schar-
beutz nach Timmendorf. War ein schöner Marsch. 

Das Wetter spielte mit. Durfte sogar am Strand ohne 
Leine laufen. HERRLICH!!! Obwohl Frauchen am 
Anfang ein wenig skeptisch war. Wegen weglaufen 
und so. Pah gebe doch nicht mein schönes Zuhause 
auf. Die Abendspaziergänge am Strand habe ich 
auch genossen. Alles war schön beleuchtet. 
 
Wie es dann so ist: ALLES HAT EIN ENDE , NUR 
DIE WURST HAT ZWEI.  
 
Schöne Tage neigten sich dem Ende. 
Mein Fazit *** Freue mich schon auf die nächsten 
Ausflüge***.. 
 
Bis dahin schwelge ich in Erinnerungen.  
Alles Liebe und Gute  
Eure CLARA  M. aus G.  

Neues von Clara 
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 Messe4dogs -Tierschutz Mölln+TIER-NOTRUF 23./ 24.03. 
Zwei Tage auf Gut Bast-
horst bei Regen, Hagel, 
Sturmböen und auch 
Sonne. 
Es war schon sehr an-
strengend, aber wir hat-
ten Spaß. 
Von Ralf Seeger haben 
wir ein T-Shirt erhalten, 
welches wir wohl auf un-
serem Sommerfest am 
14. Juli mit in die Tombo-

la nehmen werden. Viel-
leicht versteigern wir es 
aber auch. Mal schauen. 
Die Messe selbst war na-
türlich sehr interessant 
und trotz des schlechten 
Wetters kamen auch vie-
le Gäste. Zum großen 
Teil mit ihren Hunden. 
Ob kleine Yorkies oder 
große Pyrenäenhunde. 
Es war alles dabei.  
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 Tierpatenschaften  
 
 

E in Tierheim sollte für jedes aufgenommene Tier im-
mer nur eine Übergangsstation sein. 
Im Idealfall werden die Schützlinge schon nach kurzer 
Zeit in ein schönes neues Zuhause vermittelt. 
Hier bei uns im Tierheim gibt es allerdings einige Tiere, 
die schon seit vielen Monaten, manche sogar schon seit 
Jahren bei uns leben. 
Es hat sich bisher niemand gefunden, der ihnen ein neu-
es Zuhause schenken kann. 
Diese Tiere, unsere Sorgenkinder, haben aufgrund ihres 
Alters, ihres Verhaltens oder ihres Gesundheitszustan-
des nur eine geringe Chance auf eine Vermittlung. Sie 
werden von uns liebevoll versorgt und gepflegt, welches 
natürlich mit z. T. erheblichen Kosten verbunden ist. 
Auch wenn für Sie keine Möglichkeit besteht, ein solches 
Tier selbst zu übernehmen, so können Sie ihm durch ei-
ne Patenschaft helfen. 
Eine Patenschaft zu übernehmen ist ein guter Kompro-
miss für Menschen, die nicht die Möglichkeit haben, ein 
Tier bei sich aufzunehmen, aber dennoch für ein Tier 
sorgen und es finanziell unterstützen möchten. Als Pat(e)
in können Sie sich selbst ein Tier aussuchen, von dem 
Sie dann als kleines Dankeschön eine individuelle Paten-
schafts-Urkunde mit dem Foto des Tieres erhalten. 
Die Patenschaft wird symbolisch im Namen eines Tieres 
übernommen, der Betrag kommt jedoch letztendlich allen 
Tieren zugute. Sie haben die Möglichkeit, folgende Pa-
tenschaften zu übernehmen: 
 
Dauerpatenschaft: 
 
Sie richten einen Dauerauftrag mit einem fixen Betrag 
(min. 5¤/ monatlich) für Ihr Patentier ein.  
Mindestlaufzeit 1 
Jahr. Er verlän-
gert sich auto-
matisch jeweils 
um ein weiteres 
Jahr, wenn nicht 
drei Monate vor 
Ablauf der  Lauf-
zeit schriftlich 
gekündigt wird. 
 
Jahrespaten-
schaft: 
 
Sie legen einen 
einmal individuell 
gewählten Jah-
resbetrag fest 
(mindestens 
EUR 80,00). Die 
Patenschaft be-
ginnt mit Ein-
gang des Betra-
ges und endet 
automatisch 
nach Ablauf des 
Jahres, eine 
Kündigung ist 
nicht nötig.  
 

Geschenkpaten-
schaft: 
 
Eine Geschenkpa-
tenschaft ist eine 
für drei (mm 50 ¤), 
sechs (mm 80 ¤) 
oder zwölf Monate 
(mm 100 ¤) zeitlich 
begrenzte Paten-
schaft. 
Für den neuen Pa-
ten erhalten Sie 
eine auf diesen 
persönlich ausge-
stellte Urkunde mit 
dem Foto des Pa-
tentieres. 
Die Übernahme 
der Patenschaft ist 
mit keinen weite-
ren Pflichten für 
den Paten verbunden.  
Im Übrigen ist eine Patenschaft auch ideal für Betriebe 
oder Bürogemeinschaften, Schulklassen oder Senioren-
heime. Haben Sie Fragen? Sprechen Sie uns gerne an!  
 

 
 

Tel.: 04542 - 3683 
Tierheim Mölln 
Zeppelinweg 13 

23879 Mölln 
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Vermittlungszeiten Tierheim 
Täglich von 14:30 bis16:30 Uhr 
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Täglich von 8-12 und 14-16:30 Uhr 
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ACHTUNG NEU! 
NOTFALL-Nr: +49(0) 4542-9954027 v. 17 - 07 Uhr 

 
Der Vorstand 
1. Vorsitzender : Gaston Prüsmann 
2. Vorsitzende : Gabriele Kalinin 
Schatzmeisterin : Sabine Heßdörfer 
Schriftführer  : Maik Picker 
1. Beisitzerin  : Andrea Weise 
2. Beisitzer/in  : 

Bankverbindungen 

Kreissparkasse Hzgt. Lauenburg 

IBAN: DE98230527501000019743 

BIC: NOLADE21RZB 

 

Raiffeisenbank Südstormarn Mölln eG 

IBAN: DE27200691770003295168 

BIC: GENODEF1GRS 

Auszug aus unserer Datenschutzerklärung, die wir 
Ihnen bei Neueintritt zukommen lassen bzw. auf 
Verlangen zusenden. 
Gemäß einer EU-Verordnung zum Datenschutz 
möchten wir Sie über folgendes informieren: 
Auskunftsverlangen gemäß Artikel 15 DSGVO 
Wir machen darauf aufmerksam, dass von jedem 
Mitglied Daten verarbeitet werden. Alle Vereinsmit-
glieder haben das Recht, Auskunft über die jeweils 
erhobenen Daten zu verlangen. Dazu kann beim 
Vorstand ein persönliches Auskunftsverlangen ge-
stellt werden. Wir haben im Allgemeinen die nachfol-
gend genannten personenbezogenen Daten für die 
nachgenannten Zwecke wie beschrieben verarbei-
tet. Ihre personenbezogenen Daten werden für die 
Durchführung des Mitgliedschaftsverhältnisses im 
Verein bearbeitet. 
Folgende personenbezogenen Daten werden zu Ih-
rer Person bearbeitet: 
(siehe Beitrittserklärung) 
Artikel 5 der DSE: Aufbewahrungsfrist nach Ende 
der Mitgliedschaft gem. den gesetzlichen Aufbewah-
rungsfristen. 
Ihre Rechte gem DSGVO entnehmen Sie Artikel 6 
unserer DSE. 
Auskunftsverlangen ist zu richten an den Tierschutz-
verein Mölln-Ratzeburg u. Umgebung e.V., Zeppe-
linweg 13, 23879 Mölln 
Der Vereinsvorstand 
i.A. Gaston Prüsmann 
(1.Vorsitzender) 
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Spenden über PayPal:     info@tierschutz-moelln.de 


